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Provinz » l a t t

Basischen Markgrasschafk ,
verbunden mit dem

Karlsruher Wochen - Blatt .
Ni -o . 25 . Donnerstags den 21 . Juny 1804 .

Mit Kurfürstlich - Badischem gnädigstem Priv ^ilegio .

Elegie auf vu . Ernst Ludwig Pofselts Tod .

Bürden ! Laßt die Telyn festlich schallen ,
Stimmet sie Zu cw ' gen Elegien !

Ach , ein großer Monn ist uns entfallen ,
Deutschlands Zierde , Posselt ist dahin .
Ihr der Große und des Glückes SöhUc ,
Sehet Ihm ein thcurrs Monument ,
Das den Größten Unsrer Dcmosthene
Noch dem spaten Enkel dankbar nennt .

Mit dem Ricscngenlus der Zeiten
War der grosse Denker eng vertrant ;
Er enthüllte die Begebenheiten
Mt der Wahrheit kühnem Feuerlaut .
Ewig wird im Tempel der Geschichte
Ihres Hohenpriesters Name sich n .
In des Nachruhms heil'geni Sonnenlichte
Wird ihn noch die Nachwelt staunend sehn.

O Verhängniß ! Warum diese Harte
Neber Deutschland ? ? Ist cs nicht genug ,
Daß dein Diener „ Krieg " mit seinem Schwerdte
Ihm jüngst tiefe, schwere Wunden schlug 2
Sieh die Opfer , die cs dir gegeben ,
Bluten noch auf deinem Würg - Altar .
Warum nahmst du auch des Mannes Leben ,
Der des Vaterlandes Ehre war ?

Warum ist das Loos der Feucrköpfr
Schweres Unglück oder früher Tod ?

Glänzt doch für gewöhnliche Geschöpfe
Stets des Glücks der Freude Morgenroth !
Ha ! darum war diesem seltnen Manne
So im Nu diß seltne Lebensziel !
Darum fiel Er , wie die hohe Tanne

Schnell vom Blitz zerschmettert niederste !.

Dichter , ihr habt Kraft , sein Grab zu ehren !

Reiche , ihr habt Marmor , Gold und Erz ! —

Ach ! ich habe nichts als stille Zähren ,
Nur dicß Lied verkündigt meinen Schmerz —

Doch ich flehe : laßt mich weinen , klagen ,
( Thränen leichtern die gepreßte Brust )
Ach ein Freund ward mir . zu Grab getragen ,
Solch ein Freund ist schrecklicher Verlust !

Selige Erinnerung der Stunde
Die in Posselts Umgang mir entfloß !
O ! wie hieng mein Geist an seinem Munde ,
Wenn er in Begeist ' rung sich ergoß .
Wenn Du lebst ! Und Geister , wje der Deine
Können nicht auf ewig unhergehn —
O ! so sende , wenn ich um Dich weine ,
Mir den hohen Trpfl vom Wiedersehn !

Wllhelm ! ne Müller .



Landes , Verordnungen .
General - Dekret an scmmtlich ; Ober - und Aemter der badischen Markgrafschaft , 6 . fl . Karlsruhed . n 2Z . May 1804 . H . R . Nro . 4250 .

Da man wahrzuneh nen gehabt , daß eS in Ansehung des Meisterstücks der Becken hin und wie¬der verschiedentlich gehalten werde ; so wird theils zu Einführung mehrerer Einförmigkeit , theils zu
Hebung aller , an , manchen Orren desfalls noch herrschenden Mißbrauche , andurch verordnet , daß :s ) in jedem Ober - und Amt das Becken -Meisterstück künftig in solchen Brodsorten bestehe , wel¬
che allda gewöhnlich zum Verkauf an das Publikum gebacken zu werde » pflegen , wobey es jedochdem Iung -Meister überlassen bleibt , nicht nur , ob er von ein - und dem nemlichen Taig , nur eine
oder mehrere davon , zu backen übliche Sorten , sondern auch in welcher Quantität fertigen wolle ,
sodann muß

d ) der Prvbeback ebenfalls nach dem jeweils obwaltenden tagmaßigen Gewicht deswegen ver¬
richtet werden , damit das Meisterstück ohne , Uebervvrtheilung sowohl der Käufer als auch deö Ver¬
käufers verwerthet werden kann , wo im übrigen

c) die Mißbräuche , daß während der Fertigung des Meisterstücks , oder bey dessen Besichtigungvon den Aufsicht - und Beschau -Meistern gezecht , daß das gefertigte Meisterstück ganz oder zumTheilden Mitmeistern , den Magistraten der Zunft - Orte oder sonstigen Personen , nach einem unbilligen
Herkommen geschenkt , oder daß gesammte Pieren deö gefertigten Meisterstücks angeschnitten oder an¬
gebrochen werden , um solche zu verkosten , so wie andere etwa wahrnehmende Unordnungen und
zweckwidrige Gebrauche durchgängig auf das Nachdrücklichste zu untersagen sind . Oecretum q . s .

Obergerichtliche Kundmachungen .
Karlsruhe . sErmahnnng .4 Die Sorglosigkeit , mit

welcher manche,Eltern und sonstige Personen ihre Kin¬
der lind Pflegbefohlene umherlaüfc » lassen, wo solche sich
öfters , besonders der Gefahr überfahren oder übcrntten
zu werden , auch wohl gar durch vorsctzliches Stchenblei -
ben, oder auch schnelles Laufen über die Straße muth -
willig aussetzen, veranlaßt die Unterzeichnete Behörde zu
der wohlgemeinten Ermahnung an die Jnnwohnerschaft ,
ihre eigenen und sonst in Aufsicht habenden Kinder we¬
der unbeobachtet auf den Straßen , noch weniger aber an
den Landgreben , auf Bau - und andere Arbeits - Plätze ,
auf die Wachtparade , auch überhaupt an keine Stelle ,
100 solche auf irgend eine Art Schaden nehmen können,
gehen zu lassen. Der traurigen Folgen , die eine solche
Unachtsamkeit öfters haben kann, find ju mancherley , und
der dadurch entstehende Vorwurf ist Zu drückend, als daß
man nicht mit Zuverläßigkeit auf den gehörigen Eindruck
der gegenwärtigen Warnung zählen sollte .

Zugleich nimmt man auch Gelegenheit , die schon längst
bestehende: Verordnung gegen Las schnelle Reiten und

Fahren ln den Otraßen , oder wohl gar auf dem Wege
neben den Häusern bey Vermeidung der schon geordneten
Straf -Taxcn wieder in Erinnerung zu bringen und sol¬
ches gemessenst zu untersagen . Karlsruhe den rz . Juni )
1804. Kurf . Polizcy -Deputatiou .

Rastatt . sVekanutmachuug .z Da mau inehrfältig
zu ersehen gehabt , daß Advokaten , ehe sie ihre Voll¬
macht gehörig zu den Acte» bringen , die von ihnen ge¬
führte Rechtssache an einen andern übergeben , wodurch
bisher geschehen , baß die Genehmigung der vorhinigen
Verhandlungen noch durch eigene Vollmacht nachgeholt
werden , mithin oft zwey , auch mehrere General - Voll¬
machten von der nemlichen Partei , in der nemlichen Sache
und Instanz mit Verlust an Zelt und Kosten ausgestellt
werden müßten ; so wird nun folgende , mit der neuey
Gesetzgebung zusammenipasscnde und dißhalb beim Hofge¬
richt der Markgrafschaft gutgefnndcne Vereinfachung zu je¬
dermanns Nachachtung , und als geltend , auch für die
schon vorhin cingeführte , und noch dahier obschwsbenbe
Prozesse gemacht. Wenn nchmllch der neuere , mit ge¬
höriger Vollmacht versehene Sachwalter frühere Per -»



Handlungen eines vorgegangenrn Vertreters derselben

Partei in derselben Sache , der aber noch keine Voll¬

macht bcigebracht hatte , vorfindct,u . gegen solche Verhand¬

lungen oderNnterlassungen etwas ihm erheblich scheinendes

ju erinnern ist : so wird der neue Anwald , und durch ihn

die Hauptpartei selbst andurch für schuldig erkläret ,

solche Momente dem Richteramt zur Beurthciliing über¬

haupt , und besonders auch darüber : ob die Partei selbst

hierunter redlich und noch julaßig handle ? vorjutra -

gen , der längste und peremptorische Termin zu solchen

Anzeigen ist derjenige , der zur Exhibition der eigenen

Vollmacht des neuern Auwaldes » erstattet ist. Bringt

er mit dieser nicht zugleich Monita der oberwähnten

Art ein : so swerden die Verhandlungen seines Vorgän¬

ge^ , ohne von demselben weiter eine Vollmacht zu

fordern , in der Regel für genehmigt angesehen , und

wird hierauf in Rechten verfahren , und erkannt werden .

Hingegen müssen ferner , wie bisher , neue General -Voll¬

machten alsdann ausgestellt werden , wenn Verhandlungen

einer neuen Instanz ( z . B . über das ergriffene Rechts -

Mittel der Restitution wegen neu aufgefundcncr Beweiß -

thümcr ) anhcben , sowie sich übrigens von selbst verste¬

het , daß für Handlungen , wozu die General - Vollmacht

nicht hinreicht ( z. B . wegen Eiden , Vergleichs - Ab¬

schlüssen , Gelderhcbungen ) die erforderliche jSchecial-

Vollmachtcn fort bestehen. Verfügt bcym kurfürstlichen

Hofgericht rc .

UntergerichllicheAufforderungenund
Kundmachungen .

( S ch u l d e n . L i q u i d a t i o n e n . )

Andurch werden alle diejenigen , welche an folgende

Personen etwas Zu fordern haben , bey Verlust der For¬

derung Zur Liguidirung derselben vorgeladcn . Aus dem

Oberamt Rütteln

r ) an den Burger Christian Blum zu Gcrspach , ge¬

wöhnlich Gaiß -Knsten genannt , auf den ri . July in der

Stadtfchrciderey zu Schopfheim ;
2 ) au den Mchgcrnuisier Johann Georg Tanncr Zu

Binzen auf den 4 . Juli ) in dem Ort Binzen ;

3 ) an den inhaftirtcn Burger Mathias BühlerZu kbr -

rach auf den g . Juli ) in der Stadtschreiberey zu Lörrach ;

4) an die Schreincrmeister Jakob Friedrich Vogelische

Ehelcuthe zu Lörrach auf den q . July in der Stadtschrei¬

berey zu Lörrach . Aus dem
Ob er amt Höchberg

i ) a» den HirschnermeifllrMchgel Schneider zu Em«

mendmgen auf den ig . July in der Stadtschreiberey Zu

Emmendingen ;
2 ) an den Taglöhner o>akob Schöchlin Zu Emmendingen

auf den ro . July in der Stadtschreiberey zu Emmendin¬

gen.
z) an den - Burger Johann Adam Engler Zu Malter¬

dingen auf den r . July in dem Baadwirthshaus allda .

Aude in
Obcramt Bischofshcim

an den ehemaligen Spediteur DanieliBalthasar Schnei¬

der zu Kehl auf den b . Jniy in Kehl . Aus dem

Amt Schlienge n

a» den Peter Schauenburg zu Schliengen auf den

iS . July in dem Amthaus allda . Aus dem

O bc r v og tey - A mt Gengrnbach
» an die Conrad Büreklische Eheleute zu Ohlsbach auf

den 2b. Juny in der Amtschrciberey ju Gcngenbach .

Aus dem
Oberamt Obcrkirch

ali^dmj Huthmacher Anton Peter von Oppenau auf den

July in der Oderamts - Kanzley zu Obcrkirch. Aus

dem
ilOb er asmt R'astadt

r ) an den Burger Jacob Rabold zu Rvthenfels ans

kcn 2 . July Zu Rvthenfels ;
r ) an den Burger Georg Fritsch zu Kuppenheim auf

den q . July auf dem Rathhaus zu Kuppenheim « AuS bera

Oberamt Durlach

rj an die Adam Autenricdische Eheleute zu Sölüngcn

auf den 4. July in dem Rathhaus Zu Söllingen ;

2 ) an die VerlassenschastbesverstorbenenFärbermeisters
Ferdinand Haßclbacher Zu Weingarten auf den 2Z. Jmi .

in dem Rathhaus zu Weingarten . Aus dem
Oberamt P forzhe im

1 ) an den auswaiidcrndcn Maurer Bernhard Raz ju Ell¬

mendingen auf den ^ rS . Juno in dem Rathhaus Zu Ell¬

mendingen .
2 ) an den Burger und Schreinrrmeistcr Johann Georg

Schuker in Büchenbronn auf den r , July in dem Rath --

Haus allda ;
z ) an den Burger und Schuhmacher Veit Neff ra

Wciseiistein auf den g. July im Rathhaus allda,

sMundtvdt - Er ? laru » gen . ^

Ohne Bewilligung des Pflegers soll bcy Verlust der

Forderung folgenden Personen nichts geborgt oder sonst

mit denselben kyntrahirt werden , Ws de«



U
'

Odcram t Ma hlb erg
dem Wcißgcrbermeister Sebastian Antoni Zu Etteu -

heim , dessen Pfleger Heinrich Blum von da ist.
Erb - Vvrladungen .

Folgende schon längst abwesende Personen oder deren '
Leibcs-Crben sollen - innen g Monaten sich bcy der Obrig¬keit, unter welcher ihr Vermögen stehet , melden , widri¬
genfalls dieselbe als gestorben werden angesehen , und ihr
Vermögen an ihre bekannten nächsten Anverwandten
wird ausgclicfert werden . Aus dem

Ob er amt Höchberg
1) der bereits 70 Jahr alte Jakob Stöhr aus dem

Prechthal f
2) diechcrcits 70 Jahr kälte Katharine Dcttcrin ausdem Prechthal . Aus dem

Oberamt Mahlbcrg
Johann Schwarz von Ichenheim . Aus dem

Obe ^ramt Pforzheim
Mathias Sciter von Auerbach ,

s Ausgetretener Vorladungen . ^
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen binnen Z Md'-

natcn sich Key ihrer Obrigkeit stellen , und wegen ihresAustritts verantworten , widrigenfalls gegen dieselben nachder Landes - Konstitution wider ausgetretene Untertha -
ncn verfahren werden wird . Aus dem

O b eram t Mah lbcrg
der von dem kurfürstl . Militair dcsertirte Anton Fritschvon Ichenheim . Aus dem

Amt Schliengen
i ) der in srenidc Kriegsdienste getretene Peter Schauen¬

burg von Schlierigen ;
s ) Hans Adam Lang von Stcinenstadt . Aus dem

Oberamt Oberkirch
der von Weid und Kinder entwichene Huthmachcr An¬

ton Peter von Oppcnau . Aus dem
Oberamt Ettlingen

der Diebstahls halber entwichene ledige Michael Adam
von Völkerspach . Aus dem

Ob e ra m t P f 0 rz h e i m
der wegen Kundschafts - Verfälschung in Untersuchung

gestandene aber entwichene Schneiders - Gesell Johann
Heinrich Danncnmüller von Grvtzingen . Aus dem

Amt Stein
Friedrich Kern von Wülferdingen .

Durlach . sSignalciiient .z Signatementdeswegen
Diebstahls insttzenden und zu 4 wöchentlicher peinlicher

Gefangnißstrafe mitj doppelter körperlicher Züchtigungam Anfänge und Ende der Strafzeit auch nachheriger
Verweißuug der Kurbadischcn Lande vcrurtheilte Frie -
dcrich Rcisachcr rb Jahr alt , gebürtig aus Hagenau ,
Departement Nicdcnhcin , Z Schuh 4 Zollhoch , schwar¬zer in ein einen Zopf gebundener Haare , vollkommenen
Angesichts , schwarzer Augen , langer etwas aufwärts
gebogener Nase , gewöhnlichen Mund , runden Kinns ,an der linken Hand am Ballen feine starke Wunde ,besser oben aM Arm eins dergleichen , so bann eine dar¬neben an der Brüst von einem Stiehl auf der linkenSeite am untern Leib einen Schuß von einer Mus -
qucten Kugel , trägt "bald blaue , bald gr >u,lichte und
eine weise Bigueweste , bald blaue , bald banni -
wollene Strümpfe und Schuh mit Bendel auch leinen
Zeckigten Hut und Stock und ist von Profession ein Hut¬
macher . Durlach den 1 . Juni 1804.

Pforzheim . sSignalemcnt .s Franz Karl Krciter
- von Zurzach , ig Jahr alt,,5 Schuh 1 Zoll groß , etwas
breitschulderig , aber sehr mager und schwindsüchtig, hatein länglicht schmales blasses Gesicht , weder kurz noch
lange , jedoch spitze Nase , vorstehenden Mund , und trägt
dermalen einen hellblaue » Rock, lange , gelb lederne Ho¬
sen, eine dunkelblaue Weste, einen dreycckigten Huth und
Schuh mit Bändeln .

Dieser Pursch ist wegen Jauner - Lebens fünf Viertel
Jahr im PforZheimcr Zuchthaus gesessen , und nach Ver¬
ordnung des kurbadischen Hofgerichts zu Rasiadt . dcS
Landes verwiesen worden . PfvrzhciM

'dcn n . Inn . 1804.
Obcramt und Waisenhaus - Verwaltung .

Stein . sDorladung .s Der Schuhknecht Andreas
Wittmann von Ellmendingen ist wegen Verwundung des
jung Friedrich Wanz von Königsdach in Untersuchung
gekommen , vor Beendigung derselben aber entwichen.
In Gemäßheit der Hochpreißlichen Hofgcrichts - Verfü¬
gung in Rastatt vom 18 . d. H . G . C . Nro . 757 wird
nun derselbe unter dem Präjudiz edictalitcr vvrgeladen ,
daß er um so gewisser a dato binnen z Monaten hier er¬
scheinen soll , als er ansonst zu Bezahlung der Kur - u .
Untersuchungs -Kosten verurthcilt , und der kurfürstl . Lande
werde verwiese » werden . Verordnet bei) Amt Stein den
25 . May 1804 .

Rastadt . sSchuldcn - Liquidation -^ Der am 18.
Fcbr . dieses Jahrs dahier verstorbene Kammerhcxr und
Oberforstmeister von Bcust hat mehrere sein Vermögen
weit übersteigende Passiv -Schulden hinttrlaffen, weswe-



gen von kurfürstl . hochprcißlichen Hofgcricht mittelst Re¬skripts vom 4 / dies. M . H . G . Nro . 2327 der Gannt -Prozcß erkannt , und Unterzogenem die Jnstrnir - undErörterung dieser Sache aufgctragen worden ; da nunvon mir zur Vornahme einer förmlichen Schulden - Li¬quidation und Prioritäts -Verfahren Terminus auf Mitt¬woch den i . August d . I . anberaumt worden , so werdenalle diejenigen
'
, welche an die gedachte von ^ VcustischeVerlasscnschaft eine Ansprache zu haben vermeinen , undnicht bereits in den älter » bey dahiesig kurfürstl . Hsfge -richt verhandelten Gönnten ihre Abfertigung erhaltenhaben , hierdurch vorgrladen , an gedachtem Tag auf da -hicsiger Hofgcrichts -Kan .zlei) ihre Forderungen bei) Strafedes Ausschlusses entweder selbst, oder durch einen Be¬vollmächtigten gehörig zu liguidircn , und zugleich dasallenfallsige Vorzugs -Recht darzuthun , wobei) jedoch imVoraus bemerkt wird , daß, da die ganze Verlassenschaftin nicht mehr als 125 fl. 58 kr. bestehe , sdarauf aber180 fl. 42 kr. vorzüglich prvilcgirte Schulden haften ,somit diese nicht einmal vollständig befriediget werden ,die simple Gläubiger gänzlich durchfallcn . Rastadt den8 . Juni ) 1804 . Von Kommissions wegen .

Hofrath Hartmann .
Lahr . sLandcs - Verweisung .^ Der ledige Wieder¬täufer Johannes Stucky . aus dem ' Elsaß , ist wegenbegangener mchrfaltigcn Diebstähle zu anderthalbjährigerZuchthausstrafe nebst Willkomm und Abschied, auch nach-heriger Landesocrweisung ! verurthcilt worden . Stuckyist 5 Schuh groß , untersetzt , hat braune abgeschnittcueHaare , kleine schwarze tiefcinlicgende Augen , spitzigeNase , langes Kinn , und länglichteö Gesicht. Derma¬le» trägt er ein weißes tüchencS Eamisolfmit Ermel ,schwarze lederne Hosen , weiße Strümps und Schuhemit Klappe » . Lahr den 5. Juni 1804 .

Kurfürstl . Oberamt .
Lahr . ILandesverweisung .f Derpcto . falsi eingesesseneAndreas Bronner von Kogenhcin ^ im Elsaß wurde ver¬mag Urtels zu ro monatlicher Zuchthausstrafe mit Will¬komm und Abschied auch nachheriger Landesverweisungihm aber nachher seine noch übrige Strafzeit erlassener somit nunmehr unter dem Bedrohen des Landes ver¬wiesen , daß er im Wiederbetretungsfall sich scharferAhndung gewärtigen habe . Lahr den 5 . Juni 1804 .

Kurfürstl . Oberamt . ,Signalement . .Derselbe ist zb Jahre alt , 5 Schuh 8 Zoll groß , wohlgewachsen , ohne äusserliche Gebrechen , Platten etwas

länglichtcn und blassen Angesichts!, hat graulichke Augen ,eine etwas grosse zugcspitzte Nase , furze hellbrauneHaare , und röthiichen Bart , spricht den niederelsäßi -schen Dialect , und trug bei) seiner Entlassung eine»blauen Rock, dergleichen Weste und Hosck ,
Lahr , sLandesverwcisung .f> Der wegen unterschla¬gener Gelder und vieler Schulden böslich ausgetrettcneBürgermeister Friedrich Kröll von Lahr, der sich der er¬lassenen Edictal - Station ohngeachtet n cht dahier wie¬der eingefundcn hat , ist vrrmög Urtel wirklich derKur -badischen Lande verwiesen worden , und sein Name , sollan den Galgen geschlagen werden . Lahr d . 5. Juni 1804 .

Kurfürstl . Oberamt .
Kork . sLiquidatlon .f Alle diejenigen , welche an die

Hinterlassenschaft des verstorbenen Bürger Hans Vogtzu Hesselhurst Forderungen Zu machen haben . werdenhierdurch öffentlich vorgeladcn , auf de», Dienstags den2b . dieses,,anberaumten Liquidationstermin , sich so ge¬wisser dahier bei) Oberamt zu melden, und ihre allenfal -stge Bcweisurkunden vorzulcgen , als sie (widrigenfallsweiter nicht mehr damit gehört werden sollen. Kork den
7 . Juni 1804.

Kurfürstl . bad , Oberamt .
Röteln . sLsndesverwcisung .f Alois KunZelmann vonAli im St . Vlastschen, wurde durch ein unterm 2 . Matz1804 ergangenes ttrthcil des hochprcißlichen Hofgerlcht »

zu Rastadt wegen Diebstahls zu 14 tägigem peinlichen Ge -
fängniß , mit doppelter körperlicher Züchtigung am An¬
fang und dem Ende der Strafzeit , zu Tragung der Un¬
tersuchungs -Kosten , Ersatz des Schadens und nachheri¬
ger Landes 'Dcrweisnng verurthcilt z welches hiermit znöffentlicher Kcnntniß gebracht wird .

Signalement ,
Derselbe mißt s ' z und ein halb " badisches Misttair -

Maas , ist weder dick noch mager , hat ein langes Gesicht,blaue Augen , etwas große Nase , hohe Stirne , nicht aus -
. gezeichneten Mund , spricht die Schwa -zwälder Sprache ,und trägt einen blau tücheucn Ueberrock mit weisen breiten

, Knöpfen » graue Weste und kurze Hosen von Rübeln -
Aeug, graue wollene Strümpfe und Schuhe mit Bändel »und eine Schaafwollcne Kappe zum Herumschlagen .
Lörrach den 2z . May 1804 .

Badcnwciler . sLandcs - VcrweisttNg .f AnneMa -
rie Sutterin , von Merzen bey Altkirchen . im Oberrhei¬
nischen Department ist wegen Vaganten Lebens neben
der ihr andictirten Strafe der sämmtlich kurbadische»
Lande verwiesen worden .



Signalemvnt .

Sutterin ist rb Jahre alt , 5 Schuh u. einen halben Zoll

groß , hat ein platschigtes rothdraunes Gesicht, aufgeworfe¬

nen Mund , brau : e Augen und Haare , trägt eine weise

Patschhaube , mit gefärbten seidenen Bändern , einen

zeblümbten cottenen Rock , einen grauen Biberkittcl ,

mit langen Ermeln , und einiweiß musselinenes Haistuch

mit gelbem Kranz . Signatum Müllhcim de ». 4 . Juni

1S04 .
Kurfürstl . bad . Obcramt .

Badenweiler . sBekanntmachuNg .ss ttnvvrhergc -

schcne Umstände machet, » othwendig , daß die Abtrct -

- tung der nicdern Vogteyen an den Herrn Staabsamt -

"kiann Mej auf den 24 . Juni d. I . noch iiicht vor sich

gehen kann » und man solche auf den r . Scpt . d . I .

» crschiebcn muß , daher die diesseitige Notifikation vom

24 . Mai d . I . zurückgenommen , und solches zu Jeder¬

manns Wissenschaft bekannt gemacht wird . Müllheim

den 14. Juni 1804 .

Vischofsheim . sPferde - Diebsiahl .z Dem -Chri¬

stian HadiSriedinger , Bürger zu Scherzheim , Oderamts

Bischvffsheim , ist in der Nacht vom 6. auf den 7. d.

«ine 6jährige braune mittelmäßige Stute ohne Zeichen,

ausser an der rechten Hüfte , wo solche die Haare wegge¬

juckt , einen kahlen Streifen bezeichnet» aus seinem Stall

diebischer Weise entwendet worden ; es werden demnach

alle vbrigkcitl . Behörden ersucht , sowohl auf has Pferd

als auf den Dieb fahnden jn lassen, ihn im Betretungs -

Fall zu arretiren , und gegen Erstattung der Kosten anhero

zu liefern . Bischoff- Heim den n . Juni rsog .

Kurfürstl . Obcramt allda .

sEdl e Handlunlg .Z Musquetier Lader zu Na »

stadt rettete das vierjährige Kind des Soldaten Mäus -

hard zu Rastadt , welches von der Brücke in den Murg -

fluß und zwar in einem Ort gefallen war » wo der Strohin »

gcgen Mannshoch tief und besonders reißend gewesen —

somit mit eigener Lebensgefahr ; er erhielt dafür neben

der verdienten Belobung dieser schönen Handlung ein herr¬

schaftliches Gnaden -Geschenk von Z-- fi.

Karksruche . Bcy Hofbuchdrulker CH . Fr . Müller

ist erschienen und für 2 fl . zu haben :

Geographisch
statistisch , topographische

Beschreibung
de

'
» ^

Kur 'fürstenthums Bader ».

Erster Thcil enthält die badische Markgrafschast oder

alle alt badischen Lande und die neuen Acguisttioncn :

Hanan -Lichtcnberg , das Fürstcnthum Ettenheim , die vor¬

maligen Reichsstädte fOffenburg , Gcngcnbach und Zell ,

das Lahnsche Gebiet , die Reste dcsl Bisthums Basel , und

die an dasf Kurhaus Baden gefallenen Abteyen und

' Klöster , welche innerhalb der badischen Markgrafschaft

liegen ; alle Städte , Marktflecken » Klöster
'
, Schlösser ,

Bäder , Dörfer , Höfe , Berge , Thäler , Seen ,

merkwürdige Gegenden , derselben Ursprung , ehemalige

Besitzer , Anzahl der Einwohner , Gemarkung ?, Manu¬

fakturen , Fabriken , Landes - Erzeugnisse , merkwürdige

Gebäude und öffcntl iche Lehranstalten re . , sind darinn be¬

schrieben. Der zweite Band , welcher ebenfalls 2 fl , ko¬

stet , ( die resp . Pramnncrantcn und Subskribenten er¬

halten solchen wie de » ersten für r fl . zo kr. ) enthält

die ba d i sch 0 P fajlj gra fsch af t und ? dasObere

F ürstc ntp » m mit derillumin . Spezial -Charte vom

Kurfürstcnthuni Baden und erscheint Mitte Juli . Die¬

ses Werk ist zu haben :

In Ra statt bei) Hsfbuchdrucker Sprinzing , in B i-

sch 0 ffshcini bcy Buchbinder Drcyspring , inGernS -

bach Ucy Buchbinder Hutmacher , in Offcnburg

bei dem IÄ. R » Postamt , in Lahr bei Buchdrucker Gei¬

ger , in Em m c >1 d in g e n bei Bürgermeister Eisen -

ivhr , in Freiburg bei BuchhändlerWagner , in

MüllheimKey Buchbinder Seuffert Soh » , inPforz -

heim deisBuchhändler Müller und in allen Buchhand¬

lungen .

Karlsruhe . sAnjeige .j Flyer des Andenkens

an Anton Rindenschwcndcr Len ro . Juni 1804 ist s 6 kr.

zu haben bei Müller und Grass N. 121 .

Kauf - Anträge . Karlsruhe . sGlps feil . j BeyMaurcrmeisterMüllcr

Karlsruhe « sSenft auch Bouteillenstöpfer seil.j ist feiner gebrannter Allabaster Gips der Cntr . « r fl. z kr. ,

Bey Handelsmann Friedrich Gesell ist ganz frisch ange - guter ordinaircr Gips der Cntr . » 50 kr. angekoniinen , wo-

Lommen : angemachter Pariser Senft bester lLualikät ; bey er die -bcsteQualität versichert . Morgens von 8—g

wie auch lang geschnittene feine Sorten Bouteillenstöp - und Mittags von » l Uhr kann solcher adgefaßt

fer ju billigstem Preises « erden .



Karlsruhe . sÄleyen feil .) Bey Beckcrmeister

Steiner am Rüppurger Thor ist gute Kleyen ! Zu ver¬

kaufe»/ das Simmri zu 12 kr.
- Durlach . sHaus - Versteigerung .) Das modellmä¬

ßig ganz neu erbaute WirthShaus zum Ochsen mit allen

zugehörigen Stallungen , Scheuer rc. in Söllingen wird

Dienstags den z . July Nachmittags um 2 Uhr im Wirths «

Haus sclbsten versteigert . Die dazu Lusttragenden können

sich au^ gemeldc Zeit an Ort und Stelle einstnden / stch

aber ihres Vermögens und guten Leumuths wegen mit

obrigkeitlichen Zeugnissen versehen , und diese vor der Ver¬

steigerung vorlegen . Verordnet bey Obcramt Durlach

den 14. Zuny 1804 .

Durlach . sHaus - und Garten -Versteigerung .) Die

jweystöckiglc Löwon-Wirthschafts -Behausung sammt dazu

gehöriger Scheuer , Stallung , Hofraithen und Garten ,

mitten im Ort Blankenloch , neben Bürgermeister Zorn
und Joachim Kiefer gelegen , vornen auf die Straße , hin¬

ten aufs Feld stoßend, wird Montags den 2 . July Nach¬

mittags um r Uhr aufm Blankenlvchcr RathhauS unter

annehmlichen Zahlungs -Bedingnissen versteigert . Dazu

Lusttragcnde können stch also, unter Vorlegung ihrer At¬

testate über ihr Vermögen und guten Lcumuth auf be¬

sagte Zeit an Ort und Stelle cinfindcn . Verordnet bey
Oberamt Durlach den ir , Juni ) 1804 .

Pforzheim . sGarten feil .) CH . Dan . Wohnlich
in Augsburg ist entschlossen, im Monat July d .

I . seinen allhicr vor der vbcrn Vorstadt gelegenen circa
b Morgen großen Garten und dazu gehörigen Hof vor
dem Garten , sammt Gebäuden und einem dabey befind¬

lichen circa z Morgen großen Gartenfeld in öffentlicher
Versteigerung , ohne Vorbehalt einer weitern Ratifikation ,

zu bringen , und der Zahlung wegen annehmliche Bedin¬

gungen ju machen. Nach einem bey Hr . Handelsmann
G . Dcnnig einzuschenden Plan wird in Ermangelung
eines oder mehrerer Liebhaber zum ganzen Garten , eine

stückweise Verthcilung vorgcnommen , welches andurch
mit dem Anhänge bekannt gemacht wird , daß der eigent¬
liche Steigerungs - Tag noch ! naher wird angegeben wer¬
den. Pforzheim den 27. May 1804 .

Stein . sHaus - und Garten - Versteigerung .) Die

den Georg Kleinischcn Kindern in Wössingen zeigehörige
Behausung soll mit Obervormundschastlichcr Genehmi¬

gung Montags den 25 . IuNius Nachmittags um i Uhr

auf dem Wcssinger Rathhaus öffentlich versteigert wer¬

den . Dieselbe besteht in einem neu massiv gebauten 2

stöckigten, an ' der Straße von Brettcn nach Durlach in

ttnterwöifingcn stehendem Haus , mit der Schildwirth -

schafts - Gerechtigkeit zum Löwen , einem gewölbten Kel¬

ler , Scheuer und Stallung , zu 50 bis bo Pferde , w » -

bey noch r Morgen 18 Ruthen großer Koch - und Gras - ,
Garten befindlich. Die ! Steigerer haben stch sowohl
über ihren ehrlichen Namen und Aufführung als auch
über das zu Betreibung solcher Wirthschafft erforderliche

Vermögen mit obrigkeitlichen Attestaten auszuweisen .

Stein den zo . May 1804.

Ettlingen . sFrüchtcn - Verkauf .) Bis Frcytag
den 22. dieses werden bey hiesiger Stiftsverrechnunz
Vormittags präcis rc> Uhr i -x> Malter Korn , zo Mltr »

Gersten , 2b Malter Haber , r Malter 6 Sri . Dinkel -

Abzug und 5 Malter Gersten - Abzug öffentlich verstei¬

gert werden , auch liegt bey kurfürstlicher Amtskellerey

wie bereits schon eröffnet worden , ein Quantum Wein

hiesiges r8ozer Gewächs von vorzüglicher Qualität ) nebst

einem starken Frucht - Quantum an Waizen , Korn, .

Dinkel , Gerste , Welschkorn , Haber rc . zur successioen

Versilberung gegen baarc Bezahlung vorräthig , welche»

mit dem Anfügen bekannt gemacht wird , daß bey an -

, nehmlichcn Offerten der Wein auch in ganzen Fässern

käuflich werde abgegeben werden . Ettlingen den

Juni 1304 .1 Kurfürstliche Anrtskellcrcy .

Ettenhräm . sHolZversteigerung .) Montag den

rZ . d . M . Morgens q Uhr werden in dem Herrschaft !»

Schnaidwald Hohrcr Forsts unweit Dinglingen gegen 5»

Stücke schvn gefällte Holländer Eichen öffentlich »er -

staigcrt werden , Ettenheim den 8 . Juni 1804.

Kurfürst ! , bad . Obcrforstamt Mahlberg .

Emmendingen . sHof -Verkauf .) Von Sr . Kur¬

fürstlichen Durchlaucht von Baden ist der Verkauf des

Höchstdcnenselben zuständigen ehemalig Konstanzsschen
sogenannten Quart -Hofs in der Stadt Freyburg im Brris -

gau gnädigst resolviret worden . Gemelder Quart - Hof

befindet sich in einer der fregucntcstcn und angenehmsten
Lagen in der Stadt Freyburg auf dem Barfuffer Platz ,

nächst der alten Universität , dem Rathhaus und der Stadt -

Kirche. Das sehr geräumige Wohngebäude ist ein Eck¬

haus , massiv von Stein , z Stock hoch mit einem Hin -

ter - Gebäude , vortreflichen Keller und andern Bequem¬
lichkeiten versehen , und daher für ein Geweih als Pri -

vat - Besttz vorzüglich gelegen . Dabey befindet sich em

geschlossener Hof mit einem wohl eingerichteten mit dem

besten Obstgewächs bestellten Garten , nebst einem Stall -

Gebäude und einer Holz - Remise .
Der Verkauf dieses Wesens an den Meistluethcndei «

ist auf Donnerstag den 12 . July dieses Jahrs Vormittag »

um 0 Ubr auf dem gewöhirlichen Ausruf - Ort Zu Frcy -

burg bestimmt , dazu die Liebhaber cingeladen werden .

Die Verkaufs Haupt -Bedingniffe sind : der^ Vordchast
der höchste » Ratifikation von S . kurfurstl . Durchlaucht

von Baden , und daß der Kaufschilliug allf z Wurfe zu



befahlen sind ; davon der erste sogleich haar und dir übrigen
^ wev Drittheil vom Tage des V rkaufs an mit 5 pCt .
vcrzinnßlich auf den 12 . Jul !) lS - 5 und 12 . Jnl >) 180Ü .
Die Schatzung des Verkauf - Gegenstandes betragt 5000 fl .

Die Kauflustigen , welche diese Gebäude vor der Hand
in Augenschein nclunc » wollen , belieben sich bey dcmBur -
ger undKicfermeistcr , Hrn . WamierZu Frctzburg z » mel¬
den , Emmcndingcn im Brcisgau den 12 . Junn 1801.

Auf höchsten Auftrag , km badischer Burgvogt
Deimling .

Pa 6) tan träge und Verleihungen .
Karlsruhe . sLogiS-ä Jn der Erbprinzcnstraß N . 418

sind in der dritten Etage 5 Zimmer und Küche 'nebst Kel¬
ler , Holzremiße 111G Speicher , Kammer auch Stallung
-n 2 Pferden Zu verleihen und auf den 23. Juni zu
»rziehcn .

Karlsruhe . sLogis .P In dem Graf von Spsne -
kischcn Haus in der Erbprinzcnstraße Nro . 422 ist in
der dritten Etage ein geräumiges tapezirtcs und mcublir -
tes Zimmer nebst Küche, Platz im Keller und zur Holz -
laec zu vcileihen , solches kann sogleich oder auf den

. LZ . Juli bezogen werden .
Pforzheim . sMühlcn - Vcrlcihnng .z Die hiesige

skhr fregucnte , in 1 Gerb - und z Mahlgängen bestehende
sogenannte Eichmühle wird mit 1 Scheuer und Stallung
auch 1 Garten bei),» Haus und 14 Morgen Güter -Stückcn
auf Z Jahre verpachtet . Der Dermin hiezu ist aufSam -
flag den 7 . Juli ) Vormittags festgesetzt, welches den
alleufallsigcn Liebhabern mit dem Anhang wird , daß von
dem Steigerer die Eigenschaften eines guten Prädicats ,
und zu Uebcrnehmung eines solchen Wesens hinlängli¬
ches Vermögen erfordert werde , wobei) noch weiter zu
bemerken , daß am nervlichen Tage Nachmittags aus der
Verlaffenschaft des verstorbenen Eichmüllcrs Goßmcilcr g
Pferde , hübsches Rindvieh , Schweine , auch Fuhr - und
Baucrngeschirr , sab lwse » werden verkauft werden . Pforz -
he.im den iq . Juni 1804 .

Kurf . Stadtschrciberei) .
Pforzheim . sSchäfercy -Bestand .g Dienstag den Z .

^luli wird der auf Michaelis d . I . zu Ende gehende Schä -
ferey - Bestand Zu Brötzingen auf Z weitere Jahre unter
nachstehenden Bedingungen versteigert werden :

Der Schäfer bekommt freye Wohnung , ein Viertel

Marktpreise vom

Baum - und Gras -
' Garten , darf 150

für sich balton , u .: d erhält von jedem Bürqc ^ chaaf Hü -
tcrlohn jährlich .8 kr . Weitere Bcdingnisse werde » ber>
der Steigerung eröffnet , und haben sich deßwege» die
allenfailstgen Liebhaber auf obgcmcldtc Zeit auf dem
RathhauS zu B ' ötzingen einzufindcn . Verordnet bey
kurfürstl . Obcranit Pforzheim den ib . Juni 1804,

K 0 m m cz i a l - A n frag en .
Karlsruhe . sEmpschlung .) Friedrich Reichel ro-

coinandiit sich einem geehrten Publikum mit seiner Fär¬
be , en in allen möglichen Farben ; er logirt nächst dem
Gasthaus Zum Rappen .

Karlsruhe . sDicnst - Anerbictsien .z Ein junger
gesetzter Mann aus den badischen Landen gebürtig , wel¬
cher viele sabrc als Kutscher gedient hat , wünscht als
solcher, eine Stelle de !) einer Herrschaft Zu erhalten . Das
Nähere ist in denn Comptoir des Provinzial - Blattes
ZU vernehmen .

Kirchenbuchs - Auszüge .
Karlsruhe . sGcbohrene .s Den 28 . Mai . Lifet-

tc Sophie Ka - oline , Vat . Hr . De. Gustav Victor Theo -
phorus Jägcrschmidt , Medieinä Practikus dahier . Den
l8 . Junius . Varbarc Elisabeth , Vat . Jakob Räuber ,
Bürger u . Maurer ln Klein - Karlsruhe .

sGcstorbenc .z Den 14 . Juni . Karl Ernst ^ akob Au¬
gust , Vat . Hr . Jakob Ncükomm , Bürger undSattler -
meister , alt iz Wochen .

'Den iü . Frau Evr Christiane ,
gcb. Stuberin , Wittwe wehl . Hrn . Johann Wilhelm
Kölitz , Bürgers lnid Handelsmanns , alt üb I . Den
i8 . Susanne geb . Arleth , Wittwe weil. Gottfried Stcm -
mermannö , Bürgers und Schreincrmcisters , alt üy I .
4M . 13 T , Den iS . Johanne Fricdrike Rcgine , geb .
Schcclminnin , Herrn Karl Friedrich Dorholz , Bürgers
und Hofbuchbindcrs Ehefrau , alt 34 I . s M . 18 T .

sKopulirtc .z Den 17. Juni . Herr Christoph Eiscn -
lohr , kurfürstl . Oberaruts - . Assessor dahier , und Jung¬
fer Karoline Frlcdrike Soph . e Rcinhardtin , des kur¬
fürstl . wirk !. Herrn Gehcimciirakh Reinhards nut Frau
Jakobine geb . Pastert , chcl. crz . led. Jungfer Tochter .
Den 17. Heinrich Glaßner , Baufuhrstallbcdlenter mit
Katharine Lehmännin von hier .

18 . Juni ) 1804 .

^ rucktpreiß . Karls -

fl . kr

>1 2 l
8

8 12

4 Z2
4 IO
7
1
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—

Durl . Pforzh Brod -Tape . Karlsr Dnrl .
P 0 . P L.

— —

IZ — IZ

r 13 I IZ

1 Zl — —
4 4

leisch - Tape . aearls ^ Durl . §D,
' ctuali en

Das Malter .
Neuer Kernen
Alter Kernen .
Waijen . .
Neu Korn .
Alt Korn . .
Gem . Frucht .
Geisten . .
Haber . . .
Welschkorn .
Erbsen d .Sri .
Linsen . .
Bohnen . . .

stjltz
Lin Weck zu i

kr. hält . .
dito zu 2 kr . .
Weisbrod zu

ü kr . halt .
Schwarzbrod

zu 5 kr . hält
bito zu io kr .
Weis Mehl d

Pf « »—> kr .

Das Pfund
Mast Ochse » fl .
Gemeines dito .
Rindfleisch .
Äuhfleisch .
Kalbfleisch .
Ränplingsfl .
Hammelfleisch .
Schwcinefl . .
Ochsenzung
EinOchfkiiman '
Ein Ochlensuß ." in f. albskopr .

Das P ) .'

RindWmalz
28 kr .

Schwcine -
schmalzagkr

Butter 22 kr .
Lichter 24 kr .
Saifen ly kr .
NM

'
chlitt der

Cent . 28 fl .
4Eher 4 kr .

Karlsruhe gedruckt in der Rüller ' schen Hofbuchdruckerey , Nro . 144,.
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